
Bildungswerk des
Bayerischen Bezirketags

Bildungswerk Irsee
www.bildungswerk-irsee.de

Expertengruppe

Martin Girke
Gesundheits-, Kranken- und Altenpfleger, B.A.
Psychiatrische Pflege (FH), Bildungsreferent, Irsee
Jacob Löckle
Stabsstelle Pflegeentwicklung, Gesundheits- und
Krankenpfleger, B.A. Psychiatrische Pflege,
Bezirkskrankenhaus Augsburg
Michael Mayer
Krankenpfleger für Psychiatrie, Supervisor, M.A.,
Akademie der Bezirkskliniken Schwaben, Kaufbeuren
Roberto Will
stv. Pflegedirektor, Krankenpfleger für Psychiatrie,
Dozent für Kommunikationsberatung,
Bezirkskrankenhaus Augsburg

Teilnehmerkreis

alle Berufsgruppen

Teilnehmerzahl

40 Personen

Termin

17.04.2023, 12:30 Uhr bis
19.04.2023, 13:00 Uhr

Kursgebühr

495,00 € inkl. Unterkunft und Verpflegung
395,00 € inkl. Verpflegung

Anmeldung und Information

Bildungswerk Irsee
Klosterring 4
87660 Irsee
Tel.: +49 (0)8341 906-608 oder -604
Fax: +49 (0)8341 906-605
E-Mail: info@bildungswerk-irsee.de

Veranstaltungsort

Kloster Irsee
Schwäbisches Tagungs- und Bildungszentrum
Klosterring 4
87660 Irsee
Tel.: +49 (0)8341 906-00

Sie erreichen Kloster Irsee

mit dem Auto

Von Norden wie von Süden über die A7 Ulm-
Kempten, bei Memmingen auf die A96 Richtung
München bis zur Ausfahrt Bad Wörishofen, hier
Richtung Kaufbeuren.
Von München und Augsburg aus in einer Stunde über
die A96. Ab Ausfahrt Jengen/Kaufbeuren weiter auf
der B12 bis zur Ausfahrt Germaringen/Neugablonz/
Pforzen/Irsee.

mit der Bahn

Das von Irsee 7 km entfernte Kaufbeuren verfügt über
günstige Zugverbindungen von und nach Augsburg,
München und Zürich.

Zwischen Irsee und Kaufbeuren gibt es werktags eine
stündliche Busverbindung (Irsee Haltstelle „Krieger-
denkmal“ / Busbahnhof „Kaufbeuren Plärrer“).
Von dort können Sie umsteigen in Richtung „Bahnhof
Kaufbeuren“ (siehe auch www.vg-kirchweihtal.de).

Stand: 09.03.2023

Forum Akutpsychiatrie

Sprache in der Psychiatrie
Welche Sprache sprechen wir?

2104/23

17.04.2023 – 19.04.2023
Kloster Irsee



Psychiatrie

Forum Akutpsychiatrie (Kurs 2104/23)

Das Forum Akutpsychiatrie wurde gegründet aus der
Erkenntnis, dass die in der Akutpsychiatrie tätigen
Berufsgruppen im Wesentlichen identischen oder
zumindest ähnlichen Problemstellungen ausgesetzt
sind. Sich einer Lösung gemeinsam und
interprofessionell zu widmen, war gemäß dieser
Überlegung naheliegend.

Das Forum versteht sich als Plattform für alle in der
Akutpsychiatrie tätigen Berufsgruppen des
Behandlungsspektrums. Es will sich dem Diskurs von
Lösungsansätzen bei konkreten Problemstellungen
widmen und aus den Erfahrungen und fachlichen
Kompetenzen der jeweils anderen schöpfen. Daraus
wird auch ein Abbau von Vorurteilen untereinander
erwartet. Eine verbesserte Zusammenarbeit sollte
daraus resultieren.

Thematisch stehen neben Fragen der Behandlung und
Versorgung vor allem auch strukturelle
Gegebenheiten und rechtliche Entwicklungen auf der
Agenda. Die sich kontinuierlich ändernde Situation im
Gesundheitswesen schafft eine Vielzahl von
Herausforderungen, die gemeinsame Anstrengungen
und schnelles Reagieren nötig machen. Die
Präsentation hierzu besonders geeigneter Projekte
lieferte bisher treffliche Anregungen für die eigene
Arbeit. Die Einbeziehung politischer und
wirtschaftlicher Entscheidungsträger als Mitwirkende
in vielen Gestaltungsprozessen ist immer angestrebt.
Dass zu entsprechenden Themen neben den
Fachleuten aus den Berufsgruppen auch Psychiatrie-
Erfahrene und deren Angehörige zu Wort kommen,
versteht sich für das Bildungswerk von selbst.
Das Forum Akutpsychiatrie wird damit seinem
Anspruch gerecht, gemeinsam Problemlösungen für
alle Betroffenen zu finden.

Montag, 17.04.2023

12:30 Uhr Mittagessen

14:00 Uhr Begrüßung Martin Girke
Bildungsreferent

Eröffnungsvortrag
Stigmatisierung in der Psychiatrie –
Wie wirkt Sprache?

Dr. Lieselotte Mahler
Ärztliche Direktorin

Chefärztin der Abteilung Psychiatrie und
Psychotherapie

Kliniken im Theodor-Wenzel-Werk, Berlin

15:30 Uhr Kaffeepause

16:00 –
17:00 Uhr

Leitlinienarbeit – Praxistransfer
Dr. Johanna Breilmann

M.Sc. Ernährungswissenschaftlerin,
wissenschaftliche Mitarbeiterin,

Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie II,
Universität Ulm,

Projektkoordinatorin „IMPPETUS“ und „EPPIK“

17:00 –
18:00 Uhr

StäB als akutpsychiatrische
Versorgungsform

Dr. Eva Ketisch
Chefärztin Zentrale Patientenaufnahme mit

Ambulanz und StäB
kbo-Isar-Amper-Klinikum München

Yvonne Gebert
Fachkrankenschwester StäB-Team

18:00 Uhr Abendessen

Dienstag, 18.04.2023

07:00 Uhr Frühstück

09:00-
12:30 Uhr
und
14:00-
17:30 Uhr

Workshop I
(Die Workshops wiederholen sich nachmittags,
bitte wechseln Sie dann)

Interdisziplinäre Kommunikation
und Zusammenarbeit am Beispiel
des Weddinger Modells

Dr. Lieselotte Mahler
Ärztliche Direktorin, Berlin

Anna Oster
Forschungsassistentin (B.Sc. Psych)

Abteilung Psychiatrie und Psychotherapie
Kliniken im Theodor-Wenzel-Werk, Berlin

Fortsetzung Dienstag, 18.04.2023

09:00-
12:30 Uhr
und
14:00-
17:30 Uhr

Workshop II
Die Wirkung meiner eigenen Anteile
auf mein Stresserleben.
Eine kleine Selbsterkundungsreise

Roberto Will

Dazwischen:
10:30 –
11:00 Uhr

Kaffeepause

12:30 –
14:00 Uhr

Mittagessen

15:30 –
16:00 Uhr

Kaffeepause

18:00 Uhr Abendessen

19:00 Uhr Kamingespräch
Themenfindung für das Forum 2024

Mittwoch, 19.04.2023

07:00 Uhr Frühstück

09:00 Novellierung des Betreuungsrechts
2023 – Implikationen für die Praxis

Peter Berger
Curator de Jure, Betreuer und

Verfahrenspfleger, Erlangen

10:30 Uhr Kaffeepause

11:00 Uhr Digitale Versorgungsformen in der
Psychotherapie

Dr. Julia Diemer
Psychologische Psychotherapeutin,

Koordination Versorgungsforschung,
kbo-Inn-Salzach-Klinikum Wasserburg a. Inn

12:00 Uhr Abschluss der Veranstaltung

12:30 Uhr Mittagessen

                                                              (Änderungen vorbehalten)


